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Kunst und Kultur

9. Waiblinger KinderWunschStern:
Aus Karten werden schöne Geschenke!

Dass der KinderWunschStern nicht länger
gebraucht werden würde, das war der Wunsch
von Oberbürgermeister Andreas Hesky beim
Auftakt der Aktion am Donnerstag, 11. Novem-
ber 2021, in der Stadtbücherei imMarktdreieck.
Doch dieser werde, befürchtete er, nicht in Er-
füllung gehen. Dennochwar er sich sicher, dass
es gut tue, Menschen ein Geschenk zumachen.
Im Zusammenhang mit der zufällig auf den
Martinstag fallenden Eröffnung der Aktion wa-
ren sich Hesky und Reinhard Bihlmeyer vom
Kreisdiakonieverband einig, dass das Teilen ak-
tueller sei denn je. Der Oberbürgermeister
dankte allen Beteiligten für ihre Unterstüt-
zung; Bihlmeyer der Stadt, die den perfekten
Standort zur Verfügung stelle, mit Werbung
unterstütze; und dem Oberbürgermeister per-
sönlich für seine Anwesenheit bei der Eröff-
nung der Aktion.Manche Sachen liefen von An-
fang perfekt, freute sich der aus Waiblingen
stammende Kabarettist Christoph Sonntag:
dazu gehörten das Altstadtfest und der Kinder-
WunschStern. Die Aktion werfe im positiven
Sinn Schatten, erklärte Sonntag, der oft darauf
angesprochen werde.
Jedes Jahr werden unterschiedliche Einrich-

tungen und Initiativen bedacht, die die
Wunschkarten an bedürftige Kinder ausgeben.
Im Jahr 2021 sind es die Caritas, die Beratungs-
stelle für Familien und Jugendliche des Land-
kreises, die Waiblinger Tafel, Pro Familia, die
Wolfgang-Zacher-Schule, ehrenamtlich Tätige
im Bereich der Flüchtlingshilfe und die Bera-
tungsstellen beim Kreisdiakonieverband.
Die Karten können zu den Öffnungszeiten

der Stadtbücherei entnommen werden: diens-
tags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr und
samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr.
Unser Bild zeigt (v.l.n.r.): Christoph Sonntag,

Matthias Stalter, Oberbürgermeister Andreas
Hesky und Reinhard Bihlmeyer. Foto: Redmann

(red) Wir alle haben Wünsche und erst recht
Kinder. Und gerade an Weihnachten ist es eine
ganz besondere Freude, wenn diese Wünsche
in Erfüllung gehen;wenndas, aufwas sie schon
länger hoffen, sich tatsächlich in dem hübsch
verzierten Päckchen befindet, das ihnen am
Weihnachtsabend überreicht wird. Doch nicht
alle Eltern sind finanziell so gut gestellt, dass
sie das Feuerwehrauto oder das Legotechnik-
spielzeug oder ein Laufrad anschaffen oder den
Restbetrag für einen größeren Wunsch bei-
steuern können, auchwenndas Kind schon flei-
ßig gespart hat, aber dennoch den Betrag nicht
zusammen bekommen hat.
Damit diese Mädchen, Buben oder Jugendli-

che nicht leer ausgehen, dafür gibt es seit 2013
den KinderWunschStern. In diesem Jahr wurde
er zum neunten Mal aufgestellt und mit 250
Karten bestückt, die gepflückt werden können.
Und davon haben die Bürgerinnen und Bürger
Waiblingens bisher reichlich Gebrauch ge-
macht und die Herzenswünsche der Kinder in
den zurückliegenden Jahren erfüllt. Die „Stiph-
tung Christoph Sonntag“, die außer vielen För-
derern und Unterstützern hinter der Aktion
steht und als eine Art Versicherung wirkt, hat
bisher noch nicht eintreten müssen: die Karten
wurden jedes Jahr restlos vom Stern genom-
menund dieGeschenke rechtzeitig an der Sam-
melstelle abgegeben.
Spätestens bis Freitag, 3. Dezember, müssen

aus organisatorischen Gründen die Päckchen
samt Wunschkarte im KARO Familienzentrum,
Alter Postplatz 17, an der Theke hinterlegt sein,
wo sie erfasst und vorsortiertwerden, damit sie
rechtzeitig bei den Kindern eintreffen. Matthi-
as Stalter von der Kreissparkasse Waiblingen
hoffte, dass sie im nächsten Jahr die Logistik
wieder übernehmen könnten; die Pandemie
habe es im zurückliegenden und auch in die-
sem Jahr nicht zugelassen, bedauerte er.

Einfach Kompli-Katie!

Katie Freudenschuss zeigt am Freitag, 26. No-
vember, um 20 Uhr ihr zweites Bühnenpro-
gramm „Einfach Kompli-Katie!“. Inspiriert von
einem Tagebuch aus den 50er-Jahren ent-
spinnt Freudenschuss mit Verve und feiner Be-
obachtungsgabe ihremoderne und intelligente
Comedy. Sie spielt und singt stimmgewaltig,
schlagfertig undmit großer musikalischer Viel-
falt. Emotional und humorvoll improvisiert Ka-
tie dabei verbal und am Klavier mit Zuschauern
und Situationen und stellt die Frage: war das
Leben eigentlich immer schon so kompliziert?
Poetisch, berührend, ironisch und absurd – ein
Abend über Liebe, Frauengold, 72 Jungfrauen,
Melania Trump und Rhesus-Äffchen.
Vorverkauf (inkl. Gebühren) 21 Euro/19 Euro

erm., Abendkasse 22 Euro/20 Euro erm.; https:/
/fidels-fritz.reservix.de/events.
Gefördert durch die Beauftragte der Bundes-

regierung für Kultur und Medien.

Sorglos Song Slam
Kulturbüro Sorglos und Schwanen veranstalten
am Mittwoch, 1. Dezember, um 20 Uhr einen
Singer-/Songwriter-Contest und sagen: „Es
geht nie um den Sieg! Es geht immer um die
Songs!“ Sechs wagemutige Liedermacherinnen
und Liedermacher tretenmit ihren Songs in ge-
mütlicher Wohnzimmer-Atmosphäre gegenei-
nander an. Das Publikum entscheidet, wer am
Ende den goldenen Blumentopf gewinnt. Mo-
deration: Tobias Dellit; Produktion: Stefan
Kraft. Infos: kulturbuero-sorglos.de/sorglos-
song-slam. Bewerbungen: songslam@kultur-
buero-sorglos.de. Vorverkauf (inkl. Gebühren):
online und bei allen VVK-Stellen (reservix): 5,95
€/4,30 € erm.; Abendkasse 7 €/5 € erm., Reser-
vierung Abendkasse (AK-Preis) 07151 5001-1674.

Tanz: Leonard Exner; Konzept/Projektlei-
tung/Choreografie: Yahi Nestor Gahe; Assis-
tenz/Musik: Jenny Sprenger-Müller; Musik
(Komposition): Matthias Schneider-Hollek.
Dauer: 40 Minuten.
Eintritt: VVK 10 Euro/erm. 5 Euro/AK 12 Euro/

erm. 7 Euro. Karten: online auf kulturhaus-
schwanen.de und an allen VVK-Stellen (reser-
vix); Reservierung Abendkasse (AK-Preis): 5001-
1674.

Lydia Feulner-Bärtele sagt
„Yeah zu Kunst und Kultur“
Vernissage der AusstellungmitWerken von Ly-
dia Feulner-Bärtele am Freitag, 19. November,
um 19 Uhr: „Yeah zu Kunst und Kultur“ ist das
Credo der Schorndorfer Künstlerin, verstärkt
durch die Auswirkungen der Pandemie. Mehr
denn je ist Feulner-Bärtele in dieser Zeit in ihren
künstlerischen Schaffensprozess eingetaucht
und malt und zeichnet momentan mit Tusche
auf Papier. Die überwiegend abstrakten Bilder
lassen Figuratives erahnen. Aus fließenden Be-
wegungen entstehen Gesten auf dem Papier,
werden ausgearbeitet und farblich ergänzt. Auf
Leinwand entstehen Farbschichtungen mit li-
nearen Bewegungsspuren.
Eintritt: frei; Öffnungszeiten: Montag bis

Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr und von 17 Uhr bis
22 Uhr, Samstag von 17 Uhr bis 22 Uhr, sonn-
und feiertags geschlossen Laufzeit: 19. Novem-
ber bis 4. Dezember.

Salsa Cubana
Kursstart für Salsa Cubana ist amMittwoch, 24.
November: um 19 Uhr Anfänger, um 20.15 Uhr
Mittelstufe, um 21 Uhr Fortgeschrittene. Kurs-
dauer: acht Abende, um paarweise Anmeldung
wird gebeten. Anmeldung: Hanna de Laporte,
Telefon 0176 20101212, E-Mail an salsa@tanzen-
im-shwanen.de. Detaillierte informationen:
tanzen-im-schwanen.de.

Tango Argentino
Kursbeginn am Montag, 29. November: um 19
Uhr Anfänger, um 20 Uhr Mittelstufe, um 21
Uhr Fortgeschrittene. Acht Abende. Informatio-
nen: Renate Fischinger, Telefon 0711 2625378, E-
Mail an r.fischinger@gmx.net.

Fritz-Bar und Kulturhaus Schwanen:

Kulturhaus Schwanen bietet kulturelle Vielfalt
Winnender Straße 4. Kartenvorverkauf:
www.kulturhaus-schwanen.de; Touristinfor-
mation, Scheuerngasse 4, Tel. 07151 5001-8321
oder -8322; Reservierungen Abendkasse Tel.
07151 5001-1674. Für entsprechende Hygiene ist
gesorgt, auch wird während Veranstaltungen
gelüftet. Der Schwanensaal hat eineDeckenhö-
he von sechs Metern und eine Lüftungsanlage,
die nicht umwälzt, sondern 100 Prozent Außen-
luft ansaugt und die verbrauchte Luft an ande-
rer Stelle ins Freie transportiert.

„Lion Sphere“ wegen Corona abgesagt
Kult!ufer und Schwanenwollten am Freitag, 19.
November, um 20 Uhr ein Live-Konzert mit der
Berliner Band „Lion Sphere“ präsentieren. Die
Veranstalter haben dies wegen der fortschrei-
tenden Corona-Pandemie jedoch abgesagt. Die
Karten behalten ihre Gültigkeit, denn im Früh-
jahr/Sommer 2022 soll ein zweiter Anlauf ge-
nommenwerden. Die Karten können aber auch
über reservix zurückgegeben werden.

Jetzt ein Tanz für mich
Mit dem Solo-Tanzstück „Jetzt ein Tanz für
mich“ am Donnerstag, 25. November, um 20
Uhr nutzt Leonard Exner seinen Körper, um das
Thema Tanz und Handicap in das Bewusstsein
der Zuschauer zu bringen. Angesichts der aktu-
ellen weltweiten Situation der Isolation gerade
von Menschen mit Handicap begibt sich Leo-
nard dynamisch in alle Facetten seines Lebens
mit Authentizität, Elastizität, Freiheit, Liebe,
Freude und Geduld und bietet ungewohnte
und ungewöhnliche Perspektiven auf die
Aspekte des Anders-Seins.
Das, was in ihm steckt und was er liebt, hat

Leonard durch die intensive, tief emotionale Ar-
beit mit dem Tänzer und Choreografen Yahi
Nestor Gahe erarbeitet. Für ihn geht ein Traum
in Erfüllung. Das Publikum wird erleben, was
für ein Potenzial in jemandem stecken kann,
den die Welt lapidar als anders definiert.

Leonhard Exner Foto: Peter Pöschl

Katie Freudenschuss Foto: Freudenschuss

Yeah zu Kunst und Kultur. Foto: Feulner-Bärtele

Theater unterm
Regenbogen
Der Waiblinger Puppenspieler Veit Utz
Bross lädt in den Gewölbekeller seines
„Theaters unterm Regenbogen“ am
Marktplatz, Lange Straße 32, ein, Kar-
tentelefon: 905539.

Angebote für Kinder
um 16 Uhr
Von vier Jahren an: „Vom hölzernen
Adler“, russisches Märchen mit Mario-
netten, am Samstag, 20., und Sonntag,
21. November, jeweils um 16 Uhr. Für
Kinder von drei Jahren an und Erwach-
sene: „Der Froschkönig Oder Der eiser-
ne Heinrich“ am Sonntag, 28. Novem-
ber, um 16 Uhr.
Eintritt für Kinder 8 Euro, für Erwach-

sene 10 Euro, für Familien und Klein-
gruppen 30 Euro.
Das Theater ist eine halbe Stunde vor

Vorstellungsbeginn geöffnet, die Cafe-
teria eine halbe Stunde vor und nach
der Vorstellung.

Angebot für Erwachsene
um 20 Uhr
„Vom hölzernen Adler“: russisches
Märchen bei Viertele und Kerzenschein
am Freitag, 19. November, um 20 Uhr.
Eintritt 18 Euro, ermäßigt 12 Euro

(Viertele inklusive). Das Theater ist eine
Stunde vor Vorstellungsbeginn geöff-
net, ebenso die Cafeteria vor und nach
der Vorstellung.
In der Alarmstufe gilt 2G.

❱ www.veit-utz-bross.de.

Bonus können jedeWoche drei Songs gratis he-
runtergeladen werden (https://stadtbueche-
rei.waiblingen.de/de/Suchen-Finden/Freegal).
Mehr als 15 Millionen Musiktitel aus aller Welt
und aus allen Musikrichtungen lassen sich auf
demComputer oder demMobilgerät streamen.
Rock, Pop, Jazz, Klassik – hier sollte für jeden
Geschmack etwas dabei sein.
„Pressreader“ bietet Zugriff auf mehrere

Tausend tagesaktuelle Zeitungen und Zeit-
schriften inmehreren Sprachen. Im Archiv wer-
den zudem die Ausgaben der letzten 90 Tage
zum späteren Nachlesen gespeichert. (https://
stadtbuecherei.waiblingen.de/de/Suchen-Fin-
den/PressReader).
Die verschiedenen digitalen Datenbanken

Brockhaus, Britannica, Munzinger und das GE-
NIOS Presseportal laden zum Informieren und
Lernen ein.

Kontakt und Öffnungszeiten
Stadtbücherei – Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck); Tel. 5001-1777, -1778, E-Mail: stadtbueche-
rei@waiblingen.de; Internet: stadtbueche-
rei.waiblingen.de, offen dienstags bis freitags
von 10Uhr bis 18.30Uhr, samstags von9Uhr bis
14 Uhr.
Ortsbüchereien
• Beinstein – Rathausstraße 29, Tel. 36105;
dienstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus), Tel.
5001-1865; donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

• Hegnach – Hauptstraße 64, Tel. 5001-1905:
donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürger-
haus), Tel. 5001-1945; mittwochs von 15 Uhr
bis 18 Uhr.

• Neustadt – im Gebäude der Friedensschule,
Ringstraße 34, Tel. 5001-1788; mittwochs von
15 Uhr bis 18 Uhr.

In der Alarmstufe gilt 2G.

Format TTMMJJJJ). Zahlreiche kostenlose elek-
tronische Medien wie E-Books, digitale Zeit-
schriften und Zeitungen, Hörbücher, E-Lear-
ning-Formate, Film- und Musikstreamings so-
wie Online-Datenbanken stehen den Nutzern
unter sb-waiblingen.Imscloud.net zur Verfü-
gung. Außerdem gibt es noch folgende Mög-
lichkeiten:
Die eBibliothek Rems-Murr (https://onlei-

he.de/rems-murr) bietet außer eBooks Zeit-
schriften, Hörbücher und eLearning Kurse an.
Krimis, Kochbücher, Sprachkurse und vieles
mehr lassen sich auf eReader, Smartphone,
Tablet oder Computer laden. Eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung für die erste Ausleihe sowie
Tipps und Tricks zur Nutzung finden sich auf
der Hilfeseite (https://hilfe.onleihe.de/). Bei
Fragen oder Problemen steht das Userforum
(https://userforum.onleihe.de/) mit Rat und
Tat zur Verfügung. Anfragen sind auch über
das Kontaktformular möglich. Die Onleihe-App
gibt es für Android und iOS Mobilgeräte.
Über „filmfriendWaiblingen“ lassen sich Fil-

me direkt ins Wohnzimmer oder auf das
Smartphone streamen. Das Angebot beinhaltet
mehr als 2 000 Filme und Serien, von Kinder-
über Dokumentar- bis hin zu Kriminalfilmen;
diese können über den Computer, per App auf
Smartphone und Tablet oder auch auf AirPlay/
Chromecast TVs geschaut werden. (https://
stadtbuecherei.waiblingen.de/de/Suchen-Fin-
den/Filmfriend). Zum Anmelden jeweils die
Stadtbücherei Waiblingen auswählen, die Bü-
chereiausweisnummer und als Passwort das
Geburtsdatum ohne Punkte eingeben
(TTMMJJJJ, z.B. 12012002).
Mit „Freegal Music“ lassen sich mehr als 15

Millionen Songs aus aller Welt anhören. Einzel-
ne Songs oder ganze Playlisten streamen bis zu
drei Stunden pro Tag direkt über den Web-
browser oder die kostenlose Freegal App. Als

Ausgestellt:
„Buch – Viel(falt) – Kunst“
Aus alten Büchern werden Kunstwerke: jede
einzelne Seite wurde von der Hobbykünstlerin
Katinka Weber mit Eselsohren und zum Teil
auch Schnitten so bearbeitet, dass im Buch-
schnitt ein Motiv zu sehen ist. Dabei entstan-
den nicht nur dekorative Elemente oder Ge-
schenkideen, auch berühmte Persönlichkeiten,
literarische Themen und vieles mehr. Die Wer-
ke sind bis Dienstag, 30. November, zu sehen.

„Bücherei der Dinge“
Nicht nur Lesestoff: auch verschiedene Dinge
können mit nach Hause genommen werden,
Artikel, die man selten verwendet und entlie-
henwerden können. Ein Laminiergerät oder ein
Spiralbindegerät sind Beispiele für die Angebo-
te. – Für das jüngere Publikum ist die „Kinderbi-
bliothek der Dinge“ eingerichtet. Mit Schwer-
punkt auf die MINT-Gebiete (Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und Technik)
gibt es unter anderem Bau- und Experimentier-
kästen oder programmierbare Mini-Roboter
zum Ausleihen, Ausprobieren und Spaß haben.
Der Pfad zu den Angeboten: www.stadtbu-
echerei.waiblingen.de/de/Suchen-Finden/Ge-
samtkatalog-der-Stadtbuecherei. – Teilweise
fällt eine geringe Leihgebühr an, zu bezahlen
ist außerdem der Materialverbrauch (z.B. Fo-
lien).

Filme, Musik und noch viel mehr
In der Büchereimitgliedschaft sind viele Ange-
bote enthalten, die von zu Hause aus genutzt
werden können. Lesefutter, Filme und Musik,
oder Lernstoff fürs Selberlernen, Lehren oder
Homeschooling. Zum Anmelden wird die Bü-
chereiausweisnummer sowie das Geburtsda-
tum als Passwort benötigt (ohne Punkte, im

Stadtbücherei Waiblingen – mehr als einfach nur Bücher
Lesen – 10 000 Romane, mehr als 30 000 Sach-
bücher und Nachschlagewerke, etwa 150 Zeit-
schriften und Zeitungen sowie mehr als 15 000
Kinderbücher, dazu Sprachkurse, Fremdspra-
chiges, Lernhilfen, Jugendromane, Comics, Gra-
phic Novels, Mangas und Bilderbücher gehören
zum Angebot der Stadtbücherei Waiblingen.
Sehen – etwa 5 000 Spiel-, Musik- und Kinder-
filme auf DVD und Blu-Ray stehen zur Verfü-
gung. Hören – 5 000 Musik-CDs aus den Berei-
chen Rock/Pop, Jazz, Klassik und Unterhaltung
sowie etwa 2 000 Hörbücher für Erwachsene
und Kinder gehören zum Bestand.
Erleben – mehr als 2 000 Spiele für alle Alters-
gruppen, PC-, Konsolen- und Brettspiele, Lern-
und Wissens-CDs- und DVD-ROM oder Sprach-
kurse. – In der Stadtbücherei und in denOrtsbü-
chereien gelten die 3G-und die Hygieneregeln.
nas Kabsch leiten die Runde. Eintritt frei.

Philosophie zumMitmachen
Die geistreiche Gesprächsrunde für Jung und
Alt mit Stefan Neller und Jonas Kabsch trifft
sich wieder am Mittwoch, 1. Dezember 2021,
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Bücherei; die-
sesMal zum Thema „Glück“. Der Eintritt ist frei.

Platz für Herzenswünsche
250Wunschkarten von Kindern, deren Familien
eswirtschaftlich nicht vermögen, ihrenKindern
einen Extrawunsch, wie es zuWeihnachten üb-
lich ist, zu erfüllen, hingen am KinderWunsch-
Stern im ersten Stock der Stadtbücherei. Viele
wurden schon „gepflückt“ und die Päckchen
sind in Vorbereitung; die noch verbliebenen
Wunschkarten können bis 27. November mit-
genommen werden; die Geschenke sollten bis
spätestens 3. Dezember im KARO Familienzen-
trum, Alter Postplatz 17, abgegebenwerden. In-
formationen zur Aktion unter Telefon 07151
959190.


